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Btlüttchcril auf die Spur. 
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Sonntag, den 10. September. 

Kieme Stadt-Neuigkeitev. 

—Nor^ien-Oel-Mittel gegcnNheunm-
tiSnllis und Schinerzen aller Art. 

Niepe's Apotheke. 

— TciS Museilin der Akademie der 
Wissenschaften wird heute Nachinitt<ig 
von ^zniei luo füiis Ul?r für daö allqe-
iiiieine Pndlikttin uneiitgeltlich geöff-
ilet sein. Tie Auc'slellilngett des V!il-
seiinio siui) äilszerst seheiismerth. 

— Entdeckt: — Was? B^vo. — 
Das neue I^owa Bier. Kominen Tie 
lind versuchen Sie es bei Gus Gruhl, 

West 3. Strasze. 

Tie Frl. Tella und Anna Thil-
umnn und Cora Vorcher reisten nach 
ihreni in Hmuniond, Ind., gelegenen 
Heiine .',urück, uachdeiu sie sich einige 
Zeit iiu .^^ause von Frau A. Michs, 
?co. 1N-12 Nockinghain Road, aufge­
halten haben. 

— „The Office", Henry Froeschle, 
Besil?er, No. I^l Harrison Straße, 
das bekaiuiteste Lokal am Platze. Hier 
gibt es den H^^sten Goulasch, feine 
Sandwiches, importirter Schweizer-
täse lind Sardinen. Alles stets frW. 
Telephon 121 Harrison Straße. . ^ 

—. N. E. Weigle von der Weigle 
Coinpanh reiste in Geschäftsangele­
genheiten nach New Jork ab. 

Znm Niolinlchrcr College .in 
^ ' Tiffin, L., ernannt. H 
. Herr Henry Behrens, der Sohn 

öcr Frau Friederike Behrens, 53(1 
westliche 9. Straße, ist vom College 
in Tissin, O., als Lehrer des Violin­
spiels eitgagirt worden. Er ist letz­
ten Mittwoch von Hier nach Tiffin ab­
gereist, INN diese Stellung anzutre­
ten. 

^ 4 

Für den sibirischen Hilfsfond. 
Frau Elizabeth Guenther übergab 

gestern der Redaktion des „Ter Te-
inotrat" die Sltnune von P2.0V für 
den sibirischen Hilsssond. Weitere 
Spendeit werden zu jeder Zeit in der 
Redaktion dieser Zeitung entgegeinze-
uommen. Die Leiden, welche die ta­
pferen Soldaten der Centralntächte, 
l>ie das Unglück hatten, in die Gefan-
genfchaft der Russen zu gerathen, ztl 
ertragen haben, sind kaun: beschreib-
lich. Dringende Abhilfe ist nokhwen-
dig. Wir Detltschen oder Deittsch-
Amerikaner können den Armeir nur 
durch Geldniittel helfen. Ein jeder 
Wilte geben, was er sür die tapfereit 
«oldaten der Ceittralmächte 
hat.^' . . ' 

MMi«? 
Llissen Sie uns besser dirse Wo­

che Ihre Familien - Witsche be­
sorgen. 

Die Kosten sind sehr minimal— 
sechs Cents pro Psnnd-Thatsache 
ist, daß Sie Ihre Familien-Wii-
schc snr dnrchschni tlich 75 Cents 
gereinigt bekommen können. 

Wir biigeln alle Sachen wie 
Servietten, Tischtücher, Taschentii-
cher, Bettbezüge, Bettdeckcn und so 
weiter, v ^ 

Siahlen Hill' Ford-Automobile iind 
^ verließen dieselben später. 
l 

Die Geheimpolizisten Estes, Phe-
lait, Bislwp und der HilfSsherisf 
Martin verbasteteir gesterit Abend 
vier junge ^Vläntier, die alle int Al­
ter von achtzehn Iahren stehen, und 
die scheinbar die vieleii '^.ikaschinen ge­
stohlen liaben, die in der letzten Zeit 
verschivanden. Tie Berhafteteit find 
^Vlilton Dimick, N'o. llOl, Ost Locust 
Straße, George Cumuiiitgs, No. 
1021 Harrison Straße, William Wei­
se, N'o. tl3 West Straße, und 
Arthur Roselle. No. 2t)93 Main Str. 

Diiinck ist der einzige der jungen 
:Vlänner, der schon früher einmal init 
der Polizei in Konflikt gerathen ist. 
E^' Nnirde vor ungesähr einem Mo­
nat (genau ain -1. Augitst) überführt, 
ein Indian Motorrad gestohlen zit 
haben. Seiiterzeit ließ sich County-
anwalt Henry H. Iebeits erweichen, 
den Maben wegen seiner Jugend 
laufen zu lassen^, nachdeni der Herr, 
dent das Vl'otorrad gehöxt, sich wei­
gerte, Diniick zu prozessiren. 

Roselle und Cuninnngs legten bei­
de untsassende Geständnisse Polizei-
hauptniann Charles Schlueter gegen­
über ab, in denen sie den Diebstahl 
von nicht weitiger als acht Autoino-
bilen eingestehen. 'Dimick, eilt Ange­
stellter der Wells Fargo Company, 
legte ebettsalls ein Gesländniß ab. 
Die Iungens Planteit stets den Dieb­
stahl der Maschinen, niit denen sie 
dann nach Blue Graß, dem Five Mile 
House an der Locust Straßen Road, 
nnd aitdereit umliegenden Piuikten 
tlitd Ortschasten fuhren. Atich Mus-
catiue statteten sie einen Besuch ab. 
Die Knaben suhren dann stets nach 
Davenport zurück uud ließen die Ma­
schine lhier iin Stiche. Eininal stah­
len sie sogar zwei Maschinen, weil die 
eine nicht groß ge?lug war, um! alle 
vier beherbergen zu können. Unter 
den gestohlenen Ailtomobilen befaitd 
sich ein Aittomobil der „Polarine"-
Gesellschaft, der Kohrs Packing Coin-
Pany und eines von H. H. Barte-
tiieyer. No. 1430 Harrison Straße. 
Die Knaben werden jetzt für öie 
Countyanwaltschaft gehalteir. . 

^ 

Das nächste Schiitienfest des Taven-
. Port Schlitienklnb dürste 
! terefsant werden. 

Das nächste Sch^itzensest des Da­
venport SchützettkliÄ, das am ersteit 
Oktober jin Schützeitpark abgehalteir 
wird, dürfte großes Interesse er-
N'eckeit, denn die drei besten Schützen, 
Chris. Ianseit, Tobe Watkins uird 
Entil Berg, werdeit sich uni die Mei-
sterschast bewerben. Mit dem Schie­
ßen anr 1. Oktober wird die Saison 
geschlosseit. Nachstehend die Resul­
tate sür das letzte Wettschießeu: 

Ehreilscheibe, 3 Schuß, ntöglich 73 
— Einil Berg, 08; H. C. Clmisseit, 
66: C. Ianseii, LI; Frank Berg, (!2. 

Mannscheibe, inöglich 60 Erste 
C. F. Denkmann, 60; C.Ian-

soii, 28; Tobe Watkins, 57; Emil 
Berg, 30; C. W. Ranzow, 34; I. F. 
N'abstedt, 33; zweite .Klasse: H. C. 
Clatisseii, 33; U. S. Wilsoil, 32; I. 
Thoemiitg, 16; H. E. Wade, 46; Alb. 
Sindt, 43. 

Volksscheibe, inöglich 73 — Erste 
Klasse: T. M. Watkins, 72; C. Jan-
seN' 71; I. F. Nabstedt, 70; Emil 
Berg, 68; Fraitk Berg, 67; C. F. 
Denkinait, 66. — Zweite.Klasse: H 
C. Claussen, 69; H. E. Wade, 67; F. 
I. Stien, 61; Alb. Sitldt, 62; Hy. 
Krast, 33. 

Zehn Schuß Wettschießen, inöglich 
230 — Erste Klasse: I. F. N'abstedt, 
21!,; C. Naeckel, 218; C. JanM, 
217; Entil Berg, 210; Tsbe Wat­
kins, 213; C. W. Ranzow, 207 — 
Zweite Klasse: F. I. Stielt, 204; I. 
Thoeniiiig, 203; Alb. Sindt, 180; U' 
S. Wilson, 183. 

Daveiiport Scheibe. 1 Schuß, mög­
lich 23 — Alb. Sindt, 21; C. Jan­
sen, 23; I. F. N'absteot, 2!;; C W 
Ranzolv, 23; C. F. Denkniaii, 21; 
Tobe Watkins, 20; Eniil Berg, 20' 

Das grvsze Feist des Davenport Boat^ „In Old Kentlkckl," ein grofnr Cr 
Club.' .j . - '' 

Regatta und Piknik tverdeir Iieute in 
Liiiivood abgehalteit werden. 

Die diesjährige große Regattci deS 
Daveiiport Voat Clitb wird heute 
Nachiiiittag tiiit halb 3 Uhr in Liit-
üvood abgehalten lverden. Nächste 
heild das Prograinm lutd die Theil 
ttehnier: .? ! 

1. Wettfahrt — 1 Meile 1 Cy 
liiider-Klasse: 

1. Preis — Schirnr voit Nkoß Clo-
thiiig Co. ^ 

2. Preis 3 Galloneit Schinicr-
öl voii Peitn. Coitsuiners Oil Co. 

3. Preis — Battery Aimneter voll 
Shado Motor Bvat Co. ^ ^ ^ 

1. Preis — 40 Fuß Halbzöllige 
Ü^tanila-Leine von M. .Kilitkel Solls. 

2. Wettlaiif — 2 Meilen — 2 Cy-, 
liiider-Klasse: 

1. Preis —Safety Razor i?ott Hail 
sen Drug Co. 

2. Preis — 30 „Daveilport" Ci 
garren von Harkert Cigar Co. 5 A 

3. Preis — Hansfchithe von R 
Bretfcher Shoe Co. 

4. Preis — Tackle Box voil Louis 
Hanssen's Sons. 

3. Wettfahrt — 6 Meilen — Frei 
für Alle und D. B. C. Meisterschaft 
eingefchlossen. 

1. Preis — 1 „Crown" Schinken 
von Kohrs Packing Co. 

2. Preis — Tascheitlicht von H. T. 
chinidt Electric Co. 
3. Preis — 12 Pfund Bleilveiß 

voll Chas. F. Raitzow ^ Sons. 
4. Preis — Browll Mauty Cigar-

ren (30) von P. Zt. Iacobsen Cigar 
Co. 

Zusätzliche Preise ilur si^r Mit­
glieder des''D. B. C.: 
' 1. Preis — Liebesbecher Voll M. 

(?. Nabstedt Sons Co. 
2. Preis — Offizielle Mütze des 

D. B. C. Volt T. Richter ^ Sons. 
3. Preis — Emblem des D. B. C. 

voll Chris Jansen, I^uwelier. 
4. Preis — PenilDlt des D. V. 

C. voll Loliis Bein, Sekr. 
„Exhibition Rull" von P. D. Q. 

V. von Dr. Stroilg von Burliilgton, 
Joiva. 

4. Wettfahrt — Cattoe Race (mit 
einem oder zwei Rtidern): 

1. Preis — Zwei Lebensrettuilgs-
Kifsen voll Shado Motor Boat Co. 

2. Preis — Cailoe Ruder von Rey­
nolds ^ Balch 

3. Preis — Lederportelllonnaie 
von Bruno Zoeckler. 

4. Preis — Iahresabomlement für 
„Open Exhaust" von V. C. Kidder 
M. V. AB. A. ' . 

4. Wettfahrt — Bang anki Go 
Back: 

1. Preis — Stählerne Angelrute 
von Berg Bros. ^ ^ 

2. Pi:eis — Browit Äeanty Cigar-
ren (30) von P. N. Iacobsen Cigar 
Co. 

3. Preis — Ein Ouart „Valspar" 
von Naeckle >65 Soili 

4. Preis -— Vier Trockeilbatterien 
von H. & H. Rohlff. 

3. Preis — 2 (Ballonen Schinier-
öl von Penn. Consumers Oil Co. 

Richter — Com. Charles Olseil') 
M'oline; Com. W. Bradley, Rock Is­
land; Colll. Charles Peters, Daven-
Pori. 

Zeitrechller — Geo. Shado und 
Gus. Iänck. 

starter — Harry Godley.'''' 
Bttchinacher — Coill. E.A. Moetzel. 
Die Festlichkeit wird eill sogenann­

tes „Basket Piknik" sein. Jed«v-
mallll darfe sich selbst seitte Eßsachen 
mitbringen, wer sich a>ber nicht mit ei-
ltein Korb abschleppen will, der ?ann 
sich auch heute noch im Voraus ein 
vorzügliches Diner Per Telephon in 
der „Lillwood Inn" bestellen. 

Selbstverständlich wird es nicht an 
Alliltsen,ent fehlen. Fast sämmtliche 
^Theilnehmer sind Bootbefitzer, die in 
den Drei-Städten wohnen, ltnd die 
ihre Damen mitbringen werden. 

Eilt bekanntes Orckester und Ka­
pelle ist vom .Klub gechartert worden, 
Utn vor der Reise nach Lillwood uild 
währelld der Regatta zu spielen. 

Bor leidet:. 7licht sehr stark liesitch» 
tein Hanse 'ging gesteril LWend das 
seit lnehr als Awaltzig Iahreil' das 
Mlterikanische Pliblikitin erfreilende 
Stück „In Kelltltcky" inl Vurt^ 
Opepnhaufe ^ur Cröffnltilg der Sai-
soll ill Sz^le. Alle Rolleil lvaren vor-
ziiglich besetzt und ivtirdeil hervorra­
gend gespfelt. Naiiieittlich Gus Ne­
ville in »,Col. Sandusky Doolitte" 
war erstklassig. 

'Das Burtis Operiihaus wurde vor 
der.gestern Mend erfolgten Saison­
eröffnung gründlich voll Baninspek-
tor Ralph Grahaiii iiifpizirt uild als 
vollftälldig feuersicher gefunden. — 
Charles Kindt, der Gefchäftsleiter des 
Theaters, ließ in deit vet'gangenen 
Soinlnerferielt die Kessel und die elek-
trischeil Mlagen grülidlich inspiziren 
ltlld altsbessern, sodaß das Opern-
hattS jetzt in jeder Hiitstcl>t als stcher 
erklärt werden kanli. liebrigeits ist 
eS stets sicher geivesell und gehörte 
lticht zu den Theaterit, die von dent 
staatlichen Feuerinipektor als „ttn-
sicher oder den: Geiueintvohl gefähr­
lich" erklärt wurden. 

Das 27. Sängerfcst des Sängerbun­
des des Zivrdwestens. 

Wird iln Jllni deS nächsten Jahres in 
^aitsas City, iVl'o., abgehoilten 

Gie sür das voill 13. HisGum 16. 
Illlii des nächstell Jahres in Kansas 
City> Mo., abzuhaltenden Sängerfest 
des SängrtMiMs des Nordtvestens 
vorzutragenden Lieder trafen gestern 
ein, damit die hiesigen Gesangver­
eine, die diesem Verbände angehören, 
sogleich mit den, Einüben derselben 
begiltneil köilnon. Tie Lieder sind 
alißerordentlich vorzüglich gewählt 
Nnd wie llachstehend znsanllnengeftellt: 
1. Deutsches Lied und deutsches 

WoTt . . . . Rud. Wagner 
(Mit Orchesterbegleitung.) 

2 .  „ M e n d s "  . . . .  C .  S c h l t l k e n  
3. „Frühling vnt Rhein" . S. Breu 
4. „Sternennacht" . H. Schulken 
6. „Im Feld des Morgens früh", 

. . . . . . .  C h .  B u r k h a r d t  
6. „Deiu gedenk' ich, Margaretha", 

? . . . . E. Meyer-Helnlllnv 
- (Mlt Orchesterbegleitnng.) 
7. Sängermärsch: „Wie schön ist 

es!" . . n' ... I. Paclie 
8. „Wo i geh, wo i steh" (.Kärntner 

Volkslied) . , . . C. Jsenntantt 
9. „O grüßt sie inir" . Fr. Kayser. 

10. „Hans und Liesel", (Volkslied) 
. . . . . . Theo. Kelbe 

11. Dailkgebet .' . . . E.Kremser 
^ (Mit Orchofterbegleitllng.) 

SlS-SSI Oft Dritte Str. 

Schon wieder ein Antoinobil ge-
stolsten. 

Trotzdetn die Polizei gestern Abend 
vier aitgebliche Antoiiiobilbanditen 
dingfest geiuacht bat. ivlirde iiln acht 
Uhr gestern Abend an der Brady zmi-
scheii der 2. und ^^roiit Straße eiil 
sünfsitziges, R. B. .«.ielitzler. No. 1 
Wiiithrop Ave., gehörendes Ford-
Autolliobil gestohlen. 

Frl. Wendell reifte liach ei­
nein läligerelt Altfenthalt in Daven, 
Port nach Chicago, ihrer Heilltaths 
itadt, zlirück. 

^ — Haben Sie schon Old Mission 
Bler probirt? Gleich mit dem besten 
importirten Bier ltnd einpf-^hlen von 
den Doktoren. Nock Island Brewing 

Sparen Tie, und machen Sie Ihre 
eigenen Früchte und Gemüse ein. 

Im ?lllgemeinen wird ailgenom-
melt, daß die .Hausfrauen in diesem 
Jahre nicht viel (Äemüfc: und Fi:üchte 
eiilzuinachelt gedenken, weil ihnen die 
Preise sür Rohmaterialien, nament­
lich Zlicker, zu hoch sind. Man nilntnt 
zwischen eilteNl viertel und eineln drit­
tel Psund Z)Ucker sür jedes Quart der 
einzltinacheltdelt Früchte. Durch­
schnittlich kostet Zucker jetzt sünszehn 
Pfund für eillelt Dollar; das ift ver-
hältilißruäßig für die Zeiten billig. 
Es ist absolut rathsam, daß die 
Hausfratieit ihre eigenen Gentüse und 
Früchte einiltachen, denn die Preise 
siir von Gesellschaften eillgemachten 
k^rüchteil werdeil in diefenl Jahre 
enornt in die Höhe klettern. 

Wahrheit so prompt wie diesmal ans den angetülldigt 
Licht der Sonne kam! Die Geschichte 
aber mag denjciligen Lesern znr Lehre 
und zur Beruhigung dienen, die sich ^ ^ 
durch Telegramme der Alliirten all^u Busineß", N. Brisöo 
leicht ill's Bockshorn jagen lassen. .' 

Alls Damen der Drei-Städte und Umgegend sind höflichst eingeladen nnser^er^ ^ 

WWljWUen-ErBiiW 
1 ' 

^ !^>snstaK, clsn 12. üsptomdsr 

beizuwolznen. 2ln diesem Tage werden alle neuen L^erbst- und Mjtte-Vinter-Muster 
. ausgestellt sein. 

ll? östlicheStraße. Davenport, Iowa. 

Me e? gemacht wird ! ' 

Welchell Werth die Kriegsberichte 
aus dem Lager der Alliirten haben, er­
hellt ans deil tclegr<^hischen Nachrich­
ten, die den oinerikanifchen Blättern 
am Donnerstag tion der Eroberung der 
tarken rumänischen Donaufestung Tu-

^rakan Kunde gciben. Tie erste M^ül-
!iung kmn nns St. Petersburg und 
!autete folgendermaßen: 

^t. Petersburg, 7. Sept. Die 
Rltmänen hoben die Stadt Tntra-
kan an der Donau, 33 Meilen fnd-
östlich von Bukarest, unter starkem 
Druck der Deutschen nnd Vulgaren 
geräumt, lvird wier aintlich gemel­
det. Tie Ilinnänen sollen später in 
dreitägiger l!) Schlacht die deut­
schen und bulgarischen Truppen zu-

" riickgeivorfen haben, doch habe dent-
sche Artillerie dann den Brückenkopf 
Don Tutrakan zerschossen. 
Zwei Stunden später traf die nach­

stehende Depesche aus Berlin ein, die 
von dein glänzenden Steg^der Verbün­
deten Dentschen und Vulgaren be-
ß ^richtet: 

Berlin, 7. Sept. Bei der Ein-
'llahlne von Tutrakan, der lvichtigen 
Festung in Numällien, die den Mü­
ckenkopf für VltZarest bildet, haben, 
wie der amtliche deutsche Bericht 
heute meldet, die vereinigten Bulga­
ren und Deutschen über 2()',c>l)() Ru­
mänen gefangen genominen und 
lnehr als 1 Geschütze erbeutet. 
Nati'!.rlich hat man an der Äiewa die 

Klinde lzon der schweren rumänischen 
Schlappe ebenso schnell erhalten wie 
an der Spree. Trotzdem entblödeten sich 
die allirten Lügenmeier nicht, die 
Thatfachen zu fälschen und den Ame­
rikanern eine unwahre Darstel­
lung des SchlachtvtlvlaUfs zil geben 
Wie viele derartige Bären illögen Lon- . ^ . 
don, Paris und Petersburg uns Wohl Abends — i>!^. 
schon aufgebunden haben, ohne das; die ^ Unterhaltung, wie voin Börfitzen 

Grocers werden mit Spezialzug nach 
Iowa Citt) fahren. 

Die Tavenporter Grocers habe'^ 
jetzt die Pläne für ihre Betheiliglillg 
an der achten, jährlichen Koilventioil 
der Iolva Retail Merck^aitts' Asso­
ciation, die ain 12., 13. ulld 14. ds. 
Moitats ill Iolva City abgehalten 
wird, fertiggestellt. .Sie werden Da­
venport llln 7 Uhr Morgelis mit ei-

Mem Spezialzug verlasfen ilnd nach 
Iowa City fahren. 

Ulttevweg^ werden sie sich 2(1 Mi­
nuten in Walcott, Dltraitt, Stocktoil, 
Moscow, Wiltoil, Atalissa ulld Dow-
lley aufhalten. In West Liberty wird 
der Zllg sogai: eine Stunde ailhalten. 

Voll deil hiesigeil Grocers werden 
sich ltngefähr 60 Detail- und 40 En-
gros-Grocers betheiligen. Außerdenl 
werdell sich 13 Kaufleute von Cliu-
ton der hiesigeil Delegation anschlie­
ßen, wie Johll A. Feeney, der Vor-
sitzellde des Verkehrskomites bekannt 
lllachte. Nachstehend das FestPro-
granlm: ^ 
D i e n s t a g ,  1 2 .  S e p t .  —  

10:00 — Registration, Meral 
Arts Gebäude, University Cainpus. 

Nachmittags — 
2:00 — AllkundigUng W Ilnter-

haltltngen. 
Eröffnung der Konvention durch 

H. Negus, Präsident des Iowa City 
Commercial Cllrb. 

Begrüßungs - Ansprache von Prä-
sident W. Jessup, Staatsuniversität 
von Iowa, llnd Geo. W. Koontz, Mr-
gernleister von Iowa City. 

Ertviderilngen: D. A. Magee und 
A. Galliart. 

Jährliche Ansprache, Juliu Z KeM-
ner, Staatspräsident. 

Bericht von I. A. Cunnlnghüm, 
Staatssekretär. 

Bericht von T. I. Mooney, Staats-
schatztlleisier.-

Ernennung des Komites zur Prü-
fullK der Mandate. ^ . . 

Regeln und Resolutionen. ' 
Mends —Unterhaltullg. wie dltrch 

den Vorsitzer angekündigt 
Mittw 0 ch, 13. SGit..— Vornl^' 

9:00 —: Attkiittdilgung der Unter­
haltungen. 

Bericht des Prüfungskomites. 
Bericht des Komites für Regeln. 
9:30 — Profitable Busineß Pilb-

licity" — C. H. Weller. ' 
10:13 — „Wohlesaler and Retai­

ler" — F. C. Litts. 
10:43 — Ansprache^ Hon. H. E. 

Hull. ^ 
11:30—^ „The New WMems of 

Retailing", George I. Schulte. 
Nachmittags — 
2:00— „What Jour Busineß Fi­

gures Should Tüll Aou N A. Ste­
venson W 

2:43 — '^Gattling Gun Busineß 
Plhilofophy", C. W. Wvssaln. 

3:30 — „The Manufacturer alld 
the Retailer", I. G. Dhoulas. 

4:30 — Berichter wkaler Gesell-

Geburtstage deutsll,er Pioniere. Gottesdienst in den deutscheu Kirchen 
Vier Pioniere feiern hente, nnd vou Stadt uud Umgegend. . 

Keiu Sountagsgottesdieust in der 
Zionskirche. ' ' 

"Äul heutigen Sonntah wird in 
der deutfch-ev.-luth. Zionskirche all 
der 8. lind Gaines Straße, kein Got-
tesdieilst abgehalten werdeli, doi Pa­
stor Carl Holtermann uiit seiiler Gat-

drei morgen die Wiederkehr ihres Ge­
burtstages. Heute ist Sollutag und 
die altell Dentschen werdeil > sicherlich 
nicht verfehlen, ihren Lianternden und 
alten FrelNldell zli ihrein Naineils-
feste zu gratulireu. 

Herr Hugo Kuehl von Eldridge,^^. 
Ja., erblickte anl 10.SePteinber 1856: tin l^ach Sterling, III., gefahren ist 
illl Scott Coullty das Licht der Welt,uitd dort bei dem Iahresfest der dor-
ltnd feiert deilluach heute die einund-.tigen deutschen ev.-lnth. Kirche, der 
sechzigste Wiederkehr seines Geburts- Pastor Beyer vorsteht. Predigen wird, 
tages. Sterling aus werden Herr 

* jiiid Frau Pastor Holtermann nach 
Ain 10. Septenlber 1857 erblickte Dlibltgue fahren, unl dort dend 

Herr Williain Heesch, No. 2229 West, Kirchenfest der lleueu theologischen 
3. Straße zu Daveilport das Licht l Wartburg - Univel-fität, das am 13. 
der Welt. Herr Heesch, der seiU l Uitd 14. ds. Monats abgehalten wird, 
gail^es Leben lailg in Davenport ge- j beizulvohiieil. Die Sountagsschule 
wohnt hat, feiert heute feineu neun- ^^ird jedoch, wie gÄvöhulich, iil der 
undfünfzigsten Geburtstag. Schltle abgehcjlteit werden. 

Die Sonntagsichule dei: Kirche 
nilnnit ulll ein viertel nach ueun Uhr Herr John Jehring jr., No. 1417. 

West 3. Straße, erblickte inl Jahre Morgl:ils ihrell Anfang. 
1861 zu Davenport das^ Licht der ' * >» » 
Welt Und erreicht heute dds. Alter von 
.^5 ' ?! 55 Jahrell.^ 

Als letzter det helitigen Geblirts-

^eutfch - evailgelifch - lutherische 
Kreuzkirche, No. 623 Belle Uvenue. 
Paftor O. C. Geislet. Morgengottes-. 
dienst unl 10 Uhr Vormittags. 

tagskilider fteht Herr I. B. Freulid Abend - Gottesdienst in englischer 
von Davenport. Herr Freund erblick- Sprache. 
tö anl 10. Septenlber 1862 im Scott 
CoUllty das Licht der Welt und er­
reicht heute eill Alter von 54 Jahrelt. 

ch >» « ^ 

Morgen feiert Fred Roggenkalnpf 
von Walcott, Ja., R. R. 2, die 44. 
Wiederkehr feiiles Geblirtstages. 
Herr Roggeilkanipf wtlrde aill 11. 

D  o  n  n  e r s t a  g ,  1 4 .  S e p t .  — '  
Vormittags. > 

9:00 — „The Mdtive Foi:ces of 

Auftuf. 
Alle Dainen und Herren werden 

hierniit eiiigeladeii, ani Mittwoch, den 
l3. ds. Mts., Abends 8 Uhr 30 den 
Vortrag über oie Gefangenenlager in 
Sibirien anztihören, den Herr Adolf 
Heine in der Bankett-Halle der Tnrn-
Halle, 3. Ulld Scott Straße, halten 
wird. Es wird kein Eintrittsgeld er 
hobm. 

— Feuerwehrchef Peter DeliM: 
und Aldermail at' large William H. 
Gösch silld von der Nationalfeuer­
wehrchefs-Konvention, die in Provi­
dence, R. I., abgehalten wurde, nach 
Davenport zurückgekehrt und berich­
ten einen großen Erfolg der Konven­
tion. Dil? nächstjährige Konvention 
wird in Jacksonville, !Fla., abgehalten 
werden. MK ZW ^ 

— Frail R. A. Mllhs ^imd ihre 
Mltter, t^rau I. I. Fryaus, No. 

. 1320 Grand Ave., halten sich bei 
Verwandten in Iowa CM auf. -

9:45 — „National Associatioii", 
I. Schaeser. 

10:30 — „Community Jusluences 
that Shape Busineß", O. E. Kling-
ainan. 

11:15 —„The Price Qllestion and 
Competition", W. L. Ware. ^ 

12:00 — Fragekasten. 
Nachmittags — 
2:00 — Biericht des Komites für 

Resolutionen. 
3:30-^ Beamteillwahl. 
Mends — Unterhaltullg nne vom 

Vorsitzenden ailgekündigt. 

^ Deutsch evangelisch . lutherisch^' 
Dreieinigkeits - Kirche, No. 511 
Myrtle Straße. — Pastor Oscar H. 
Horil. Sonntag Morgen Gottesdieilst 
liiu ein viertel nach zehn Uhr Vo'-
lnittags. Abendgottesdienst llin hal'i 

^ ... acht Uhr Slbends. Die Sonntagsschu-
Soptember Z852 zu Todeudors aus.^l? der Drei - Eiuigkeits - Kirche be-
der Iilsel Fehniarn geboreit und kain,.ginnt um neun Uhr Mprgens. 
iill Juni des Jahres 1854, also inl p ^ 
Alter voll Zwei Jahren, llach den " Evaisgelisch - lniherifche Dreieiilig' 
Vereinigteil ^taatell, wo er sich miti^eits - Kirche zu Pleasant Valley. — 
seiilell Elter,l in: Scott Conilty häus- Gottesdieilst lM halb'-drei Uhr Nach-
lich ltiederließ. 

» » M 

Herr Adaln Karg voir der Tele 
graph Road erblickte am 11. Septem 
ber 1855 iin Mercer Couilty, III 

Nlittag-

M u s c a t i n e r  K i r c h e n .  

; '."Z 

Als letzter schließlich seiert lllorgen 
Herr Heinrich Dulf voll Durant, Ja., 
seinen Geburtst^. Herr Wuls, dei: 
aul 11. September 18o2 zu Niohns, 
Holsteilt, gehören wurde, kam schon 
illt Alter von einenl Jahre über Now 
Örlealis lnit seinen Eltern nach den 
Vereinigtell Staaten. Er erreicht 
lllorgen ein Alter von 64 Jahrell. 
' btSW - - -n ^ " 

7. O^ober „Tag-Day" der „Daveu-
^ Port Visiting Nurses' Ass'u". 

Achte jährliche Festlichkeit soll'zum 
durchschlagenden Erfolg ge-

. staltet werden. 

— Metchsnts Transfer Ä Storage den Ni dyr Versammlung 
Co. A^lMon Lös. -.(Anz.), Itine^eschäfte erledigt. 

... .... Deutsch . evangelisch - lutherische 
das Licht der Welt und erreicht deln-^ Kirche, No. 313 Sycmnore Straße, 
nach ein Alter von 61 Jahren. Er Muscatiite. Pastor Wm. Marten, 
hat dell größten Theil seines Gebens 907 Iowa Ave. Sonntagsschule 
in Scott^CoullH gOvohnt^. .uni ̂/^10 Uhr Morgens- Gottesdienst 
. ^ ^/>11 Uhr Vorillittags in deitt-

scher Sprache. Abendgottesdienst lim 
^"^8 Uhr AbendZ. ^ 

- Deutsch - episkopalische Methodi. 
sten - Kirche von Muscatine.MSonil-
tagsschule uin 9^^ Uhr Vormittags. 
Gottesdiellst utn ^/2l1 Uhr. Uebuilgen 
für delt Chor um vor acht Uhr an 
Freitag Abendeir. / ! 

-^Weutsche Kongregational - Kirche 
von Mnscatiile, 5. und Cedar Str. 
K. L. S,tahl, Pastor. Sonntagsschule 
ulu 91^ Uhr Vormittags. Morgenan-
dacht ullli .^/^ 11 Uhr.. ; 

« ^ ^ Beschiiht Euer Kind?'^ ' ' 
Ist Ihr Kind bleich, träge, irritabel 

ltnd unzufrieden mit einem Blutan­
draug zum Kopf, sollten Sie. sich des­
selben sofort annehmen, w allies da­
rauf hiniveist, daß es an Würmern 
leidet. Kickapoo Worm Killer ist» was 
Sie kaufen sollten. Dieses wohlbekann­
te Heilinittel in Lozenge Form ist leicht 
zu nehlnen und treibt die Würmer so­
fort ab. Die Ursache des Leidens Ih­
res Kindes. Nur 2öc bei Ihrem Apo­
theker.! (Anz.) 

— D ie  I n h a b e r i n  d e r  be» 
kannten Hofschlächterei Biesold i»r 
Berlin, bor welcher vor einigen Wo­
chen wegen Zurückhaltung von 
Fieischwaren große Demonsttationen 
tattgefunden haben, ist vom Schöf-
engericht wegen )>er Zuriickhaltung 
)es Fleisches und der Ueberschreitung 
der Höchstpreise zu einer Strafe von 
W00 Acart oder 800 Tagen Gefäng­
nis vttmteilt worden. 

Der achte jährliche „Tag-Day" der 
„Davenport Visiting Nurses' Associa­
tion" ist auf Soiulabend, deil 7. Ok­
tober, festgesetzt worden. Dieser Tag-
ist von BUrgerineister John Bevwald 
indosstrt worden und soll zuln durch-
Wagenden Erfolg für die Kl:anken-
fchweftern gestaltet werden. 

Die Pläne sür den Tag wurden 
am Donllerstag Morgen aulasjlich ei­
ner Sitzung der Exekutiv-Behörde im 
Klubzimlller der städtischen Bibliothek 
durchgesprochen. 

Frau A. D. Ficke, die Präsidentin 
der Vereinigung, wird später die ein­
zelneil Komites bekannt geben. In 
den nächsten Wochen, am 21. ds. Mo­
nats, soll abermals einF Versamm­
lung abgehalten werden, bei der die 
eillzelneil PlällexZu. Entschlüssen unl-
ttestaltet werden sollen. Sonst wur-

nur Nou-


